
 

 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern,   
 
wie Sie sicherlich wissen, besteht im Bundesland Hessen an den allgemeinbildenden Schulen die 
Regelung der „Lernmittelfreiheit“, d.h. die Schüler und Schülerinnen bekommen die Bücher für den 
Unterricht kostenfrei ausgeliehen. 
 
 
Der Umgang mit diesen Lernmitteln und die Schadensersatzpflicht bei Beschädigung oder Verlust 
sind in § 153 Abs. 2 und 3 des Schulgesetzes geregelt. Dort heißt es u.a.: Sie ( die Lernmittel ) sind 
pfleglich zu behandeln.“ 
 
 
Leider müssen wir zunehmend feststellen, dass auf diesen pfleglichen und sorgfältigen Umgang mit 
den Büchern zu wenig geachtet wird. Jedes Schulbuch sollte im Regelfall mindestens viermal 
ausgeliehen werden. Der schlechte Zustand der zurückgegebenen Bücher lässt das aber häufig kaum 
noch zu. 
 
Wir müssen z.Zt. immer mehr Bücher immer früher aussondern und ersetzen. 
 
Die Fortsetzung dieser negativen Entwicklung können wir uns finanziell nicht leisten, zumal die 
Buchpreise ständig steigen.  
 
 
Daher möchten wir Sie dringlich bitten, die Bemühungen der Lehrkräfte verstärkt zu unterstützen 
und die Kinder immer wieder auf den pfleglichen Umgang mit den Lernmitteln hinzuweisen.  
 

 Achten Sie bitte darauf, dass die Bücher sofort nach Erhalt mit einem Schutzumschlag 
versehen werden! 

 Bitte kleben Sie diesen Schutzumschlag nicht mit Tesa-Film am Buch fest! 
 Wichtig ist auch, dass die Kinder von Zeit zu Zeit ihre Ranzen ausputzen und dadurch die 

„Schwarzfärbung“ der Buchränder in Grenzen halten. 
 Es darf – außer in den Inventarisierungsstempel - nicht in die Bücher hineingeschrieben 

werden! 
 Bei Beschädigung oder Verlust eines Buches besteht Ersatzpflicht! 

 
 
 
Bitte besprechen Sie den Themenbereich „Umgang mit Lernmitteln“ auch an den Elternabenden! 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
 


